
M a g i s t r a t Bremerhaven, 07.07.2023 

Organisationseinheit OEH 
 
 
 
A m t   11 
 
 
 

Antrag zum Stellenplan 2024/2025 
 

Amt / Amtsstelle / Betrieb/ Referat Umweltschutzamt 
(Organisationsnummer und Bezeichnung) 

Abteilung/Sachgebiet Wasserbehörde 

Planstelle/Stelle Nr.   

Bewertung bisher   

Funktionsbezeichnung bisher   

 
 Neuschaffung  Stellen-Soll    
 Streichung   anerkannter Bedarf - Soll   
 Umwandlung    kw-Vermerk/e    
 Höherbewertung  ku-Vermerk/e    
 Abwertung   (ku nach BesG/EG   ) 
 Ausweisung 
 Übertragung 
 Redaktionelle Korrektur 

 

Bewertung neu TVöD E12 vorbehaltlich der Bewertungkommission 
 

Funktionsbezeichnung neu Ingenieur (in) 
 

Befristung bis unbefristet 
 

 

 

Auswirkung auf den Personalhaushalt (wird von Amt 11 ausgefüllt): 
 
Ausgaben/Einsparung pro Jahr:  
haushaltsneutral, weil:  
 

 

Finanzierung: 
 
Kommunal:  durch Dritte:   
 

 

Wenn Finanzierung durch Dritte: 
 
Finanzierungsträger:   
Finanzierungsanteil:   
verbleibender kommunaler Anteil:   
Einnahme-Haushaltsstelle:   



Begründung: 
 

Die bzw. der Ingenieur:in stellt insbes. den Vollzug von Maßnahmen zum Klimaschutz (z.B. im 
Bereich Grundwasserschutz, Moorschutz (Wiedervernässung Fehrmoorgebiet), 
Erdwärmeanlagen) sowie zur Klimaanpassung in Bremerhaven sicher. Aufgrund darüber 
hinaus deutlich erweiterter Zuständigkeiten ist personelle Verstärkung zur Sicherung des 
Dienstbetriebs erforderlich. Neben klimaspezifischen Handlungserfordernissen zu nennen sind 
insbesondere die Zuständigkeit für das Gelände der ehemaligen Carl-Schurz-Kaserne (2004), 
die Zuweisung der Zuständigkeit für Alter Hafen und Neuer Hafen (2003) inkl. Neubau der 
Sportbootschleuse sowie Sanierung der Kajen und Bau der Steganlage im Jaich, Luneort und 
Luneplate (2013) sowie für die Geeste östlich Sturmflutsperrwerk bis Landesgrenze (2015). Seit 
bestehen der Zuständigkeit für die Häfen und die Geeste sind auch hafenbezogene Gesetze und 
Verordnungen zu vollziehen. Eine rückblickende Überprüfung kommt zu dem Ergebnis, dass mit 
Erweiterung der Zuständigkeiten auch eine bedeutende Zunahme komplexer Fälle zu 
verzeichnen ist (Aufsichtsfälle, wasserrechtliche Genehmigungen und Erlaubnisse), dies nicht 
zuletzt im Spiegel einer zunehmend komplexen wasserrechtlichen Gesetzgebung und einer 
zugleich gestiegenen Aufmerksamkeit für das Thema Wasser im politischen Raum. Jedoch ist 
eine im Sinne des öffentlichen Interesses zügige Abwicklung insbesondere von Zulassungs-
verfahren durch einen Ingenieur allein - kurz- und absehbar auch langfristig - nicht zu 
gewährleisten. Seit 2018 beispielhaft stichwortartig zu nennen sind: Federführung des 
Stelleninhabers 2014 bei der Umsetzung der Schlüsselmaßnahmen gemäß 
Klimaanpassungsstrategie Bremerhaven. Bremen, Fortschreibung der Klimaanpassungs-
strategie zur wassersensiblen Stadtentwicklung, Lunedelta: Plangenehmigungen zum 
Gewerbegebiet Lunedelta, Begleitung von Bauvorhaben und Vollzug der Genehmigungen, 
Fachtechnische Beratung und Begleitung im Zuge der der Bauleitplanung sowie fachtechnische 
Begleitung sachgerechter Gewässerunterhaltung und der Gewässerpflege durch die 
Unterhaltungspflichtigen (EBB, Beg log, bremenports, FBG, Amt 67).

 
 
 
Stellenbeschreibung (soweit erforderlich:  siehe Anlage) 
 
Pflichtaufgabe:  Ja -  Nein 
 
Rechtsgrundlage: 

Vollzug des Wasserrechts: Wasserhaushaltsgesetz (WHG), Bremisches Wassergesetz 
(BremWG), Hafenbezogene Gesetze und Verordnungen, Verordnungen über die Festsetzung 
der Wasserschutzgebiete

 
 

Schomaker 
 
 
Fachausschuss: Beschluss vom                                    (wird von Amt 11 ausgefüllt) 
 
 
 

 
M a g i s t r a t befürwortet abgelehnt Beratung im Personal- zurückgestellt 
11 und Organisations- (s. Protokoll) 
 ausschuss erforderlich 
Empfehlung der Verwaltung nach der 
Beratung mit dem Gesamtpersonalrat 
 
Beschluss des Personal- und 
Organisationsausschusses 


